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 Was würden Sie mitnehmen,
wenn Sie in 10 Minuten fliehen
müssten?
Meinersen/Hannover. Um diese Frage dreht sich die Ausstellung
„Schätze der Erinnerung“ von Iryna Vorona, der ukrainischen
Künstlerhaus-Stipendiatin.

Von red
10.07.2024, 12:00 Uhr

Die Werke der ukrainische Stipendiatin des Künstlerhaus Meinersen, Iryna Vorona, werden in der Ausstellung
„Schätze der Erinnerung“ in Hannover ausgestellt.
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Es bleiben nur zehn Minuten bis zur Flucht. Die Koffer sind noch

nicht gepackt. Was mitnehmen? Was muss bleiben? Diesem Szenario

widmet sich Iryna Vorona, die ukrainische Stipendiatin des

Künstlerhaus Meinersen, in ihrer Ausstellung „Schätze der

Erinnerung“, die am Freitag, 19. Juli, um 18 Uhr im Keller III in

Hannover eröffnet wird. Das kündigt das Künstlerhaus Meinersen in

einer Pressemitteilung an.

Die Begrüßung erfolge durch Jochen Weise, Künstler und

künstlerischer Leiter des Künstlerhauses in Meinersen. Die

ukrainische Künstlerin Iryna Vorona wird persönlich anwesend

sein, heißt es in der Pressemitteilung. Vorona beschäftigt sich seit

zwei Jahren in ihrer Kunst mit dem Thema Krieg in der Ukraine, vor

allem mit der Technik der Grafik. Die Ausstellung „Schätze der

Erinnerung” besteht aus kleinen Zeichnungen und einer Installation,

die das Leben der Künstlerin vom 24. Februar 2022 bis zum heutigen

Tag abbilden. 
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„Wenn Sie nur zehn Minuten Zeit hätten, was würden Sie von zu

Hause mitnehmen?“ – das ist die Frage, die sich die Künstlerin in

diesem Projekt stellt. Aber wenn man keine zehn Minuten Zeit hat,

dann bleiben einem nur die Erinnerungen, die einen am Leben

erhalten. Diese kleinen Schätze der Erinnerung sind die Hoffnung

selbst, die das Leben der ukrainischen Künstlerin ausmachen und

die Grundlage ihrer neuesten Arbeiten sind.

Diesen Artikel vorlesen lassen:

BotTalk

E-Mail-Adresse eingeben

/03:11 1x

https://www.braunschweiger-zeitung.de/gifhorn/article240650614/Ukrainerin-bringt-das-Thema-Flucht-und-Vertreibung-nach-Meinersen.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/gifhorn/article240650614/Ukrainerin-bringt-das-Thema-Flucht-und-Vertreibung-nach-Meinersen.html
https://www.braunschweiger-zeitung.de/service/newsletter-adconsent
https://bottalk.io/

